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Wir gratulieren
Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat 

allen Seniorinnen und Senioren, die in den
Monaten Juni, Juli und August 2007

ihren Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.
Für das neue Lebensjahr
wünschen wir viel Glück, 

Gesundheit und  persönliches Wohlergehen!

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers im Jahr 2007/2008:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
15.11.2007 ab 49. Woche (ca. 03.12.07)

2008
21.02.2008 ab 11. Woche (ca. 10.03.08)
15.05.2008 ab 24. Woche (ca. 09.05.08)
21.08.2008 ab 37. Woche (ca. 08.09.08)
13.11.2008 ab 49. Woche (ca. 01.12.08)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen
die Beiträge rechtzeitig per Diskette, CD oder e-mail an Frau Helbig
(helbig.euba@t-online.de) abzugeben.

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba :

Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr   

Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers ist jeweils:

donnerstags in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987

Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Liebe Einwohner von Euba

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen
des Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Grundschule Euba - Speiseraum
Termine: dienstags 16.10.07, 13.11.07, 04.12.07

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine
Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte beachten Sie die
Vorankündigungen.

ich nehme die Septemberausgabe unseres
Anzeigers zum Anlass, um über die vergan-
genen 3 Monate im Überblick zu berichten.

Anfang Juni waren der Ortsvorsteher,
Andrea Uhlig, als Vertreterin des Heimat-
vereines, und ich auf Einladung der Part-
nergemeinde in Schwanau zu Gast. Anlass
war das 35 - jährige Bestehen der Gemein-
de Schwanau.  Wir haben mit einer kleinen
Ausstellung im Rahmen einer großen
Gewerbeschau über unseren Ortsteil infor-
miert, erlebnisreiche Tage verbracht und
interessante Gespräche geführt. An dieser
Stelle gratulieren wir Herrn Brucker
nochmals herzlich zu seiner Wiederwahl als
Bürgermeister. 

Am 08.06.07 fand die umfangreich vorbe-
reitete und langfristig angekündigte
Einwohnerversammlung der südlichen
Stadtteile mit der Oberbürgermeisterin,
Frau Ludwig, statt. Leider sind alle von uns
in der Vorbereitung und später in einem
gesonderten Brief an die Bürgermeisterin

genannten Probleme von Euba weiterhin
ungeklärt und werden aus wirtschaftlichen
Gründen in naher Zukunft nicht realisiert.
Das ist die Perspektive der Grundschule
mit dem Ausbau des Dachgeschosses für
Hortzwecke und weiterer dringend
notwendiger Sanierungen, der Weiterbau
der Talsperrenstrasse als Grundvorausset-
zung für die weitere Erschließung des
Gewerbegebietes „Am Lehngut“, die
Entwicklung des Eigenheimstandortes „Am
Drosselsteig“, sowie die Sanierung und
Nutzung des Talsperrengeländes. Wir
werden im Ortschaftsrat über unsere weite-
ren Aktivitäten  beraten und entscheiden.

Die Sommermonate haben wohl viele von
Ihnen für den wohlverdienten Jahresurlaub
genutzt oder die Freizeit im Garten
verbracht, soweit es die Witterungsverhält-
nisse zuließen.

Am 1. September haben wir wieder eine
erste Klasse in die Grundschule Euba
aufgenommen.

Ich wünsche allen, die in ein neues Schul-
jahr, Ausbildungs- oder Studienjahr gestar-
tet sind, viel Erfolg beim Lernen. Gestatten
Sie mir einen Hinweis für alle Kraftfahrer: Es
hat das neue Schuljahr begonnen. Ich bitte
um erhöhte Rücksicht auf unsere Kleinsten
im Straßenverkehr.

Als gute Tradition in Euba feiern wir alle
gemeinsam das Erntedankfest. Am 22. und
23. September ist es soweit. Der Heimat-
verein hat mit vielen Vereinen unseres
Ortes ein buntes Programm zusammenge-
stellt, das auf den nächsten Seiten veröf-
fentlicht ist. Lassen Sie  uns gemeinsam an
diesen Tagen für die vielfältige Ernte
danken und mit reger Beteiligung feiern.

Für den Rest des Jahres wünsche ich den
Einwohnern unseres Ortsteiles alles Gute
und viel Erfolg.

Euer Ortschaftsrat
Mathias Seifert
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Informationen der Bürgerservicestelle Neues aus der Kindertagesstätte

Nachbarrecht in Sachsen

Von der Staatsregierung des Freistaates Sachsen wurde im Jahr 1998 das
Nachbarrechtsgesetz Sachsen erlassen. Dazu gibt es seit 2004 eine
Broschüre, die in der Bürgerservicestelle kostenlos ausliegt.

Was ist der Inhalt dieses Gesetzes und was wird geregelt?

Zwischen benachbarten Grundstückseigentümern, aber auch zwischen
Mietern eines Mehrfamilienhauses, Pächtern einer Kleingartensparte oder
Bewohnern in einer Datschensiedlung kann es aus verschiedenen Gründen
Streit über den Umfang ihrer Rechte und Pflichten geben. 

- Darf zum Beispiel ein Eigentümer einen Baum direkt auf die Grenze zum
Grundstück seines Nachbarn pflanzen, obwohl diesem dadurch die
Sonneneinstrahlung abgeschnitten wird?

- Ist es erlaubt, in einem Mehrfamilienwohnhaus auf der Terrasse zu grillen?
- Darf bei dringenden Baumaßnahmen das Grundstück des Nachbarn auch

gegen dessen Willen betreten werden? 

Ein viel diskutiertes Problem  ist der Schutz vor Lärm.

Hier ein Auszug aus dem BGB zum ortsüblichen Lärm: „Nach §906 BGB
kann sich der Eigentümer eines Grundstücks gegen Lärm, der zu einer
wesentlichen Beeinträchtigung in der Benutzung von Grundstück oder
Wohnung führt, dann nicht zur Wehr setzen, wenn dieser Lärm ortsüblich
ist. “

Die Ruhezeiten für Chemnitz sind in der gültigen Polizeiverordnung der
Stadt in § 7 bis § 10 festgelegt: „Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22.00
Uhr bis 6.00 Uhr. Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzu-
mutbar stören, dürfen in der Zeit von 20.00 bis 7.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen nicht durchgeführt werden. Zu den Arbeiten im Sinne dieser
Vorschrift gehören insbesondere der Betrieb von motorbetriebenen Gerä-
ten, das Hämmer,  das Sägen, das Bohren, das Schleifen, das Holzspalten,
das Ausklopfen von Teppichen, Betten, Matratzen u. Ä.“

Zu diesen und anderen Fragen werden in den nächsten Eubaer Anzeigern
weitere Auszüge veröffentlicht. 

Außerdem kann in der Bürgerservicestelle Euba, Hauptstraße 77
zu den Sprechzeiten: mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr, 

donnerstags von 9.00-12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Einsicht in das Gesetz bzw. die Verordnung genommen werden.

Bürgerservicestelle Euba 

Ein neues Schul- und Kindergartenjahr hat begonnen. 11 Kinder unserer
Schulanfänger besuchen seit dem 03. 09. 07 die Grundschule Euba und 16
Kinder der 1. Klasse nach Schulschluss unseren Hort. Auch im Kindergar-
ten spielen und lernen wieder neue große und kleine Kinder gemeinsam. Mit
einem Neubeginn ändert sich das soziale Umfeld der Kinder. Es entstehen
neue Freundschaften, neue Möglichkeiten soziale Erfahrungen zu sammeln
und sich zu beteiligen.
Die Kita ist neben der Familie ein wichtiger sozialer Lernort, denn durch das
Gruppenleben brauchen Anlässe für soziales Lernen nicht künstlich
geschaffen werden. Soziale Regeln werden vorrangig im Spiel untereinan-
der gelernt, dabei geht es um die Herstellung von Kontakten, dem Tausch
von Spielsachen, um Lösung von Konflikten und Problemen.
Erwachsene - Erzieherinnen, Mütter und Väter sollten bei Interessenkonflik-
ten zurückhaltend vorgehen, um den Kindern die Möglichkeit zu geben
eigene Lösungen zu erproben und aus Erfahrungen zu lernen. Im Kontakt
mit Kindern lernen sie wichtiges über das Aushandeln von sozialen Regeln.
Bei Erwachsenen suchen sie vor allem  Hilfe, Trost und Zuwendung.
Unsere Hortkinder beteiligen sich aktiv am Gruppenleben. Im Hortrat
werden nicht nur Projekte und Ferienpläne besprochen sondern auch
Probleme den Hortalltag betreffend beraten. Nur selten ist die Hilfe der
Erwachsenen nötig und erwünscht.
auch unsere Jüngsten im Kindergarten werden von Anfang an am sozialen
Leben beteiligt. Schon kurz nach der Eingewöhnungszeit gehen sie im Spiel
auf Entdeckungsreise durch das Haus. In anderen Räumen und verschie-
denen Spielgruppen machen sie soziale Erfahrungen mit anderen Kindern.
Dabei wird die eigene Persönlichkeit herausgebildet und vielfältige soziale
Kompetenzen erworben.

Mitteilung zur VMS-Kurzstreckenreglung zwischen
Euba/Haltestelle „Am Lehngut“ und Gablenzplatz

Das neue Liniennetz wird ab 30. März 2008 eingeführt.

Die CVAG teilt weiter mit: Die Neueinrichtung einer Haltestelle „Freibad
Gablenz“ ist dringend notwendig, um diese wichtige Chemnitzer Freizeit-
einrichtung besser an das Nahverkehrsnetz unserer Stadt anzubinden. Da
damit jedoch der VMS-Kurzstreckenfahrschein nicht mehr bis zum
Gablenzplatz ausreichen würde, hat der Ortschaftsrat Euba vorgeschlagen,
die Haltestelle „Talsperre Euba“ aufzulassen. Um die Möglichkeit dieser
Variante endgültig bewerten zu können, wird die CVAG in den nächsten
Wochen die Ein- und Ausstiege an dieser Haltestelle zählen. Nach Vorlage
der Zählergebnisse setzt sich die CVAG wieder mit dem Ortschaftsrat Euba
in Verbindung.

Kassenzahnärztlicher Notfalldienst: 
Bereich Flöha   01.- 30. 09. 2007

01./02.09. DM Ilona Hey
08./09.09. GP DS Klemm/DS Korb
15./16.09. DS Eva Enger
22./23.09. DM Martina Freyer
29./30.09. Praxis Dr. Wirth

Die Geburtstagskinder, welche wir von Juni bis August überraschten,
waren: Frau Käthe Heidenreich, Frau Herta Vogel, Frau Elfriede Siegert,
Herr Gottfried Thümer, Herr Jochen Naumann, Herr Johann Pniok, Frau
Johanna Uhlig, Frau Ruth Richter, Frau Else Stopp.

Unsere nächsten Spielnachmittage für  neugierige Kinder und deren Eltern
finden am: 19. 09. 07, 24. 10. 07, 14. 11. 07, 19. 12. 07 in der Zeit von 15.00
bis 16.00 Uhr im Kindergarten statt.
Wir laden Sie herzlich dazu ein.

Bis zum nächsten Mal! Ihr Team der Kita Drosselsteig
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Neues aus der Grundschule Euba

Auf den Spuren von Winnetou

Wohl jedes Kind hat schon einmal geträumt, ein richtiger Indianer zu sein
und genau wie er im Einklang mit der Natur zu leben. In der Woche vom
25.06. bis 29.06.07 wurden beim fächerverbindenden Unterricht an unserer
Grundschule einige dieser Träume Wirklichkeit.
So wandelten unsere Schüler auf den Spuren der Prärieindianer und lernten
etwas über deren Leben, deren Sitten und Bräuche kennen. Ein Indianertag
auf der Tipiwiese in Altenhain brachte kleine und große Indianerfans zum
Träumen. Beim Bogenschießen, Lassowerfen, Basteln von Trommeln und
Tanzstöcken, Ponykutschfahrten, Lagerfeuer und Stockbrot konnten unse-
re Schüler indianisches Flair hautnah erleben. 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Eltern, bekannten und anony-
men Spendern, sowie dem Förderverein herzlich bedanken, die uns
während des gesamten Indianerprojektes tatkräftig und finanziell unter-
stützt haben.

Birgit Hofmann
Projektleiterin

Abschluss der Klasse 4

Auch in diesem Schuljahr konnten wir nach vier erfolgreichen und
abwechslungsreichen Jahren die Kinder der vierten Klasse verabschieden.
9 Kinder werden das Gymnasium und 6 Kinder die Mittelschule besuchen.
Liebevoll hatten die Eltern eine gemeinsame Abschlussfeier am 7.7.07 im
Sonnenlandpark Oberlichtenau organisiert. Ein paar Tage später folgte die
3-tägige Fahrt ins Feriendorf „Hoher Hain“ nach Limbach-Oberfrohna.
Den Abschluss bildete die Zeugnisausgabe traditionsgemäß im Garten der
Familie Wackernagel. Danke den Eltern die stets zum Wohle der Kinder die

Schule in diesen vier
Jahren unterstützten,
besonders Herrn
Albert und Herrn
Werzner als Eltern-
vertreter, aber auch
Frau Schmidt-Benn-
dorf als ständige
Begleitperson bei
allen Veranstaltun-
gen außer Haus.

Angelika Müller
Klassenlehrerin

Klasse 1 geschafft! · So schnell vergeht ein Schuljahr!

In der vorletzten Schulwoche feierten die Kinder der Klasse 1 ihr wohlver-
dientes Abschlussfest. Die Kinder erwarteten Spiele in der Turnhalle, ein
Grillabend mit Lagerfeuer an der Feuerwehr und natürlich eine spannende
Nachtwanderung mit anschließender Übernachtung in der Schule. War das
aufregend und spannend! Weit nach Mitternacht fielen die letzten Augen
zu, bis uns um 6 Uhr die Kirchenglocken weckten.
Ein wirklich schöner gemeinsamer Abschluss, der ohne die vielen fleißigen
Elternhände nicht möglich gewesen wäre. 

DANKE von den Kindern der Klasse 1 
und ihrer Klassenlehrerin Frau Schneider

Bundesjugendspiele am 10.07.2007

Zur schönen Tradition geworden, fand wieder kurz vor Ende des Schuljah-
res unser Sportfest statt. Wie schon im vorigen Jahr starteten die zukünfti-
gen "Einser" als Gästemannschaft. Nach einem tollen Showprogramm der
Klasse 4 begannen die Wettkämpfe im Weitsprung, Ballweitwurf und im 50
m -Lauf. Trotz Regenschauer gab jedes Kind sein Bestes. 

Dreikampfsieger : 
1. Platz Kindergarten:
Lisa Fischbach

1. Platz Jungen: 1. Platz Mädchen:
Klasse 1 : Tom Schuffenhauer Klasse 1 : Alexandra Voigt
Klasse 2 : Jonas Ruttloff Klasse 2 : Melanie Hopfe
Klasse 4 : Robert Vogel Klasse 4 : Laura Werzner

Vielen Dank allen fleißigen Helfern, die als Kampfrichter tätig waren!

Jana Schneider
Sportlehrerin 
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15-jähriges Vereinsjubiläum

Im Amtsblatt der Gemeinde Euba vom 5. Oktober 1992 wurde aufgerufen
zur Gründungsversammlung des Eubaer Sportvereins. Die Gründungsver-
sammlung fand in der heutigen Vereinsgaststätte (damals „Clubcafe“ und
ehemals Jugendklub) statt. In der Gründungsversammlung wurde die
Satzung beschlossen und der Vorstand gewählt. Zum 1. Vorsitzenden
wurde Sportfreund Mirco Richter gewählt, zu dessen Stellvertreter Sport-
freund Roland Miersch. Sportfreund Günter Meusel wurde zum Abteilungs-
leiter Frauensport gewählt, weil keine Sportfreundin an der Gründungsver-
sammlung teilnahm. Die Abteilung Frauensport hat sich seither zur größten
Abteilung entwickelt und wird seit vielen Jahren von der Sportfreundin
Sabine Linder gut im Vorstand vertreten. Anlässlich dieses Jubiläums soll
im Herbst des Jahres eine Veranstaltung stattfinden.

Aus dem Fußballgeschehen

Die D-Jugendmannschaft (Spielgemeinschaft mit Niederwiesa) hat in der
vergangenen Saison 2006/07 in der 10er Staffel der 1. Kreisklasse einen
hervorragenden 3. Platz belegt und musste sich nur den Spielgemeinschaf-
ten ESV Lok/USG Chemnitz und Rabenstein/Röhrsdorf geschlagen geben.
Im Kampf um den Kreispokal unterlag unsere Jugendmannschaft erst im
Finale. Die neue Saison beginnt am 08.09.2007, 10.30 Uhr mit einem Heim-
spiel gegen die SG Handwerk Rabenstein.

Die Männermannschaft hat leider den Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse
nicht geschafft. Jetzt gilt es sofort in der 2. Kreisklasse Tritt zu fassen und
beim Auftaktspiel am 09.09.2007, 10.30 Uhr gegen den SSV Textima 2
einen guten Start hinzulegen.

Alle Spielansetzungen werden wie gewohnt an den Informationstafeln im
Ort bekannt gemacht. Diese und viele weitere wichtigen Informationen
stehen auch in der Eubaer Homepage unter euba-chemnitz.de - Inhaltsver-
zeichnis - Vereine - Sportverein.

Teilnahme bei den Neuseen classics 2007
– ein Radsportklassiker

In diesem Jahr nahmen zum zweiten Mal vier Vereinsmitglieder am 70 km
Jedermannrennen rund um die Braunkohle mit Start und Ziel in Zwenkau
teil. Die Sportfreunde Jörg Lindner, Joachim Löbe, Carsten Zimmermann
und Günter Meusel belegten unter den 81 teilnehmenden Mannschaften
einen guten 45. Platz. Ziel ist nächstes Jahr mit zwei Mannschaften zu star-
ten. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Sportfreund Meusel.

Sanierung der baulichen Anlagen

Nachdem jetzt die Fördermittelbescheide von der Stadt Chemnitz und dem
Freistaat Sachsen vorliegen, sollen die Sanierungsmaßnahmen an den
baulichen Anlagen Anfang September beginnen und im Oktober des Jahres
abgeschlossen werden. Im Vordergrund stehen die Trockenlegung des
Objektes und die Sanierung/Erneuerung der mangelhaften Dachflächen
einschließlich deren Entwässerung. Der Sportbetrieb durch Schule und
Verein wird hierdurch zwar nur unwesentlich beeinträchtigt, jedoch bitten
wir alle Beteiligten - auch die Anwohner - um entsprechende Berücksichti-
gung und Beachtung der Baustellenabsperrungen.

Der Vorstand

Aus dem Vereinsleben

Der Heimatverein Euba e.V. informiert

Lieber Eubaerinnen und Eubaer, in wenigen Tagen beginnt das Erntedank-
fest 2007. Der Vorstand des Heimatvereines hat auch dieses Jahr wieder
versucht, möglichst viele Eubaer Vereine in das Fest einzubeziehen.
Während der Vorbereitungen wurde der Vorstand maßgeblich von Mitglie-
dern des Ortschaftsrates und Einzelpersonen, die nicht Mitglieder unsres
Vereines sind, unterstützt. Somit erwartet uns wieder ein abwechslungsrei-
ches Festprogramm mit einigen neuen Programmpunkten:

Programm Erntedankfest  am 22. und 23.09.2007

Samstag 22.09.: 
ab 13.00 Uhr Kinderkreativangebote mit dem Spielmobil und dem

Eubaer Jugendtreff
Kinderreiten mit dem Reit- und Fahrverein Euba

13.30 Uhr Konzert der Eubaer Band „Sonderposten“
14.30 Uhr Musik zu Kaffee und Kuchen 

mit den „Flöhaer Blasmusikanten“
15.00 Uhr Vorführung „Club der Hundefreunde Niederwiesa“ 

auf der Schafswiese
19.00 Uhr Tanz mit „Come Back“ 

und der Wahl unserer Eubaer Melkkönige

Sonntag 23.09.: 
ab 11.00 Uhr Traktoren- und Oldtimerschau, Armbrustschießen

Frühschoppen im Festzelt mit „sounddynamic“
ab 14.00 Uhr Kinderreiten mit dem Reit- und Fahrverein Euba
14.30 Uhr Programm der Kindergarten und Hortkinder 

mit Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr Vorführung „Reit- und Fahrverein Euba“
17.00 Uhr traditioneller Festabschluss mit 

Luftballonweitfliegen für unsere kleinen Eubaer

Am Samstag und Sonntag umfangreiches Kinderprogramm, Landwirt-
schaftsausstellung und viele leckere Speisen und Getränke.
Außerdem wird während der Festtage der Hobbygärtner mit dem größten
Kürbis gesucht. Die Prämierung erfolgt am Sonntag zum Festabschluß.
Also Kürbisse bis dahin gut gießen, auf großen Umfang trimmen und dann
ab damit ins Festzelt!

Wir suchen noch freiwillige Helfer zum Auf- und Abbau des Festzeltes am
21.09. ab 14 Uhr und am 24.09. ab 8 Uhr. Interessenten melden sich bitte
bei Herrn Fritzsching, Tel.723050! 

Eubaer Sportverein 92 e.V.
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DANKESCHÖN an Familie Ettinger 
– Inhaber des Gasthauses „Am Lehngut“

Der Freundeskreis des Kinderheimes „Indira Gandhi“ e.V. möchte sich bei
der Familie Ettinger wie folgt bedanken:

Die Familie Ettinger unterstützt seit einigen Jahren unser Kinderheim
in gemeinnützigen Aktivitäten.

In diesem Jahr sorgte Herr Ettinger bei unseren Jungen für ein ganz beson-
deres Erlebnis.
Die Jungen, die sich für Fußball interessieren, durften an einem Training in
Aue, beim legendären Fußballverein teilnehmen und die Spieler und den
Trainer hautnah erleben.
Dies war ein unvergessliches Erlebnis für unsere Jungen. Herr Ettinger und
seine Tochter fuhren auch selbst mit dem eigenen PKW mit und förderten
die Begegnung mit den Spielern.
Die Erlebnisse in Aue regten unsere Jungen an, fleißig Fußball zu spielen
und sie nehmen sich gerade vor, in den Sommerferien ein kleines Fußball-
turnier innerhalb unseres Trägers durchzuführen. Das besondere Mitbrings-
el aus Aue waren die Handschuhe des Torwartes, diese sind unseren
Jungen heilig und bei jedem Spiel in unserem Garten dabei.

Zu Pfingsten in diesem Jahr ereignete sich in unserem Gelände ein Brand,
hervorgerufen durch Brandstiftung. Im Ergebnis dieses Vorkommnisses
wurden sämtliche Fahrräder von zwei Gruppen und ein stabiler Fahrrad-
schuppen vernichtet. Auch hier war Familie Ettinger wieder zur Stelle und
bot Hilfe an und förderte unsere Einrichtung mit Sachspenden.

gez. Emmrich
Leiterin Hilfen zur Erziehung

Freunde und Förderer 
der Freiwilligen Feuerwehr Euba e.V.

Die Freiwillige Feuerwehr und der Förderverein führen am 22.September
2007 wieder den diesjährigen Pokalwettkampf der Feuerwehren und der
Jugendfeuerwehren der Stadt Chemnitz und Gastmannschaften aus ganz
Sachsen durch.
Dabei geht es auf dem Sportplatz und am Gerätehaus wieder um Punkte
und Sekunden beim Wettstreit der Feuerwehren im Feuerwehrlöschangriff
(Plakate werden noch ausgehängt).
Wir hoffen auch diesmal, dass wieder viele Mannschaften aus nah und fern
an diesem Wettkampf teilnehmen und uns das Wetter keinen Strich durch
die Rechnung macht. Für einen reibungslosen Ablauf sorgt wie immer
unsere Feuerwehr in bester Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr und
dem Sportverein Euba. Eine Sache dabei macht uns aber jedes Jahr wieder
Kopfzerbrechen, dass diese große Veranstaltung von den Einwohnern
unseres Stadtteiles fast nicht als Zuschauer besucht wird. Helfen Sie uns
„Ihrer Feuerwehr“ mit Ihrer Anwesenheit und unterstützen Sie die Wett-
kämpfer, sie haben es verdient. Gleichzeitig würde eine größre Aufmerk-
samkeit den Feuerwehrsport auch für Jugendliche wieder attraktiver
machen um evtl. auch in der Jugendfeuerwehr mitzumachen.
Wir suchen Mädchen und Jungen ab 10 Jahre für unsere Jugendgruppe
und bieten auch einiges, sprechen Sie bitte mit Ihren Kindern, denn
gemeinnützige Arbeit verbunden mit Sport und Wissenserweiterung (Erste
Hilfe usw.) kann nie verkehrt sein.
Denn auch wir brauchen den Nachwuchs um auch in Zukunft den Anforde-
rungen der Zeit gerecht zu werden. Wie sehr dies notwendig ist, hat der
letzte Grossbrand in Chemnitz gezeigt.

Also wir sehen uns am 22. September auf dem Sportplatz!
Der Vorstand

Aus dem Vereinsleben

Erfolgreich darstellen zur Ihrer Hausmesse!

☎ (0 37 22) 40 80 16

…Displaysystem BINGO 
inkl. Druck

80 x 200 cm 145,00 € • 90 x 200 cm 155,00 €
100 x 200 cm 165,00 €

Netto-Preise für ein besonders schönes und leichtes
Displaysystem. Einfach in der Handhabung – schnell aufge-
baut und dekorativ. 
Inkl. Druck auf Banner-Folie und Transporttasche bei vorh.
digitaler Vorlage.

gut + günstig =
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Aus unserer Umgebung

Liebe Eubaer, an dieser Stelle möchte ich meine im Juni 2007 begonnene
Artikelreihe zu interessanten Aspekten der Geologie, des Klimas, der
Hydrogeologie, der Hydrologie, der Bodenkunde, der Ökologie und der
Historie unserer näheren Heimat fortsetzen.
Teil 2: Klima 
Sachsen liegt klimatisch gesehen in der Klimazone gemäßigter Klimate.
Die Zone liegt zwischen der des subpolaren Klimas und der des subtropi-
schen Klimas in den sogenannten Mittelbreiten und ist bezüglich des
Wetters dem ständigen Wechselspiel der Luftmassen der nördlich und
südlich angrenzenden Klimazone unterworfen (Mischungszone).
Das Klima der Region Chemnitz wird von kontinentalen und maritimen
Wetterlagen geprägt und daher als subkontinental bezeichnet. Die Winter
sind überwiegend feucht-mild mit trocken-kalten Ausnahmewintern. Die
Sommer sind mäßig feucht und zumeist warm. Weiterhin spielt die Höhen-
zonierung des nach Südosten ansteigenden Erzgebirges eine wichtige
Rolle. Die im Teil 1 (Geologie) genannten Beckenlandschaften Chemnitzer
und Flöhaer Becken sind durch die niedrigere Geländehöhe im Vergleich
mit der angrenzenden Erzgebirgsnordrandstufe klimatisch begünstigt. 
Der Hang der Flur „Bergeshöh“ am Wachtelberg besitzt durch die steile
Abdachung nach Südwesten eine klimatische Sonderstellung innerhalb
der Region. Er wird entgegen kalten Nord- und Ostwinden abgeschirmt, so
daß das Mikroklima besonders günstig ist. Der Hang kann sich bei klarem
Wetter bereits im Winter erwärmen, wodurch eine vorzeitige Schnee-
schmelze eintritt. Während der Nächte setzt bei ruhigen Wetterlagen eine
Kaltluftableitung vom Hang in das Tal des Eubaer Baches ein. Der Berg
weist dann bis zu 10°C höhere Temperaturen und eine geringere Luft-
feuchte als die Tallage auf. Der thermische Effekt vermindert das Auftreten
von Spät- und Herbstfrösten am Hang. Eine Ausnahme bilden der am
Nordwestende der Bergflanke gelegene Steinbruch, die nach Osten offene
Kuppenlage des Wachtelberges und der Hangfuß. Sie sind klimatisch
weniger begünstigt.
Neben den oben genannten Vorteilen der Lage besteht aber auch der
Nachteil einer sehr schnellen Austrocknung der Böden durch eine erhöhte
Verdunstung. Hierdurch nahmen im Hitzesommer 2003 sehr viele Pflanzen
Schaden. Teilweise gingen ausgewachsene Birken und Kiefern ein. Fichten
und Lärchen wurden dauerhaft geschädigt. Die am Hang heimischen
Eichenwälder erlitten Wurzelschäden und reagierten im Jahr 2004 trotz
ausreichender Niederschläge mit einem verminderten Austrieb. Die
Trockenrasen zeigten nachfolgend eine veränderte Artenzusammenset-
zung zugunsten der Gräser.
Neue wissenschaftliche Studien sagen ab 2009 eine neue Qualität des
Klimawandels voraus. Demnach ist in Mitteleuropa noch häufiger mit
Hitzewellen zu rechnen. Der durchschnittlich warme Sommer 2007 hat das

„Klimawandel-Bewußtsein“ wieder ein Stück weit in den Hintergrund
gerückt. Die seit Beginn des Jahres nicht abreißenden Katastrophennach-
richten aus Italien, Griechenland und der Türkei, sowie die Rekordschmel-
ze am Nordpol zeigen, daß es sich nur um eine kurze Atempause handelt. 
Die Bergeshöh gehört durch ihre besondere Lage zu den ersten Gebieten,
die ein Problem mit dem Klimawandel bekommen. Die meisten Brunnen
fielen in den Hitzesommern 2003 und 2006 trocken. Es wurde deutlich, daß
Gartenbesitzer sich langfristig auf trockenheitstaugliche Gartenkulturen
umstellen sollten, um Wasserkosten zu sparen. 
Erste Versuche zeigen, daß der freie Weinbau im Bereich der Bergeshöh
möglich sein könnte. Darüber hinaus konnten seit Beginn eines Auspflanz-
projektes im Jahr 2000 Pflanzen der warmgemäßigten und subtropischen
Zone dauerhaft im Freiland überwintert werden. Hierzu zählen unter ande-
rem Palmen, Feigen und Mittelmeerzypressen.
Falls Sie Fragen und Anregungen zu meinen Ausführungen haben, können
Sie mich gern unter der auf der Titelseite genannten e-mail-Adresse
(helbig.euba@t-online.de) erreichen.
Matthias Helbig

Mediterrangarten zwischen Phyllit und Oberkarbonischen Flußgeröllen auf
Bergeshöh

Ein Kleinod der Natur: die Bergeshöh in Euba

www.antea-bestattung.de

Anzeige

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank allen, die uns in der Trauer um unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau 

Johanna Ulbrig
nahe waren, sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Familie Stefan Ulbrig
im Namen aller Hinterbliebenen

Euba, im August 2007

Anzeigen, Werbebeilagen und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder verlag@riedel-ohg.de
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ARONIABEERE
Die Aroniabeere, auch Apfelbeere genannt, war ursprünglich im Osten
Nordamerikas beheimatet und wird aufgrund ihrer wertvollen Inhaltsstoffe
auch bei uns sehr geschätzt. In der Bauerngarten Kleinolbersdorf GmbH läuft
zur Zeit die Aroniaernte. Die Beeren werden frisch und im verarbeiteten
Zustand, wie z.B. Fruchtaufstriche und Säfte in unserem Hofladen zum
Verkauf angeboten. Aber auch gefrostete Beeren sind nach der Ernte bei uns
erhältlich.                                                    Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bauerngarten Kleinolbersdorf GmbH
09128 Chemnitz · OT Kleinolbersdorf

Ferdinandstr. 68 · Tel. 0371/2622138 bzw. 772317
Di. + Do. 14.00 – 18.00 Uhr, 
Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, 
Sa. 8.30 – 12.00 Uhr

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26
09217 Chemnitz

Tel.: 03 71 / 7 36 34 • Fax: 03 71 / 7 00 84 55

Holzfachhandel
• Gartenholz
• Schnittholz
• Dekorativer Innenausbau
• Hobelware
• Bauelemente

Baustoff-Fachhandel
• Trockenbaustoffe
• Hochbau
• Draintechnik-KG-Rohre
• Tiefbau
• Garten u. Landschaftsbau

BAUSTOFF-FILIALE
Kalkstraße 35 • 09116 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 30
Telefax: 03 71 / 5 20 85 98
Mo-Fr 6-17 Uhr • Sa 9-14 Uhr

Fichtestraße 40-42 • 09126 Chemnitz

Telefon: 03 71 / 5 20 85 10
Telefax: 03 71 / 5 20 85 99
Mo - Fr 7-18 Uhr • Sa 8-13 Uhr

✓ Haushaltsdienstleistungen
(Ausführung sämtlicher Hausarbeiten
im privaten u. gewerblichen Bereich)

✓ Einkaufsservice

✓ Wohnungs- bzw. Hausbetreuung 
bei Abwesenheit (z. B. Urlaub, Dienstreise, 
Krankenhausaufenthalt)

✓ Grabpflege

SERVICES FOR EVERYONE
Jana Schweiger, Erdmannsdorf

Tel. (037291) 18 00 8, Mobil (0163) 2 80 69 21
E-Mail: JanaSchweiger@aol.com

Mecklenburgische Versicherungsgruppe
Hauptvertretung HARDY ELGER – Annaberger Str. 211

Tel.: 0800-6301036 (kostenfrei anrufen) · mobil: 0163-6301036

Autoschutzbrief (Europa) und
Verkehrsrechtsschutzversicherung für unsere

Autokunden zusammen nur 64,38 €
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Döhler-Reisen OHG 
Reisebüro / Bus-, Flug-, Schiffsreisen

Am Winkel 7,  09128 Chemnitz-Altenhain, Tel.: 03 71/772310  Fax: 03 71/772121, www.doehler-reisen.de 
• Gelenau, Straße der Einheit 84,  Tel.: 03 7297/765706

OHG

UNSERE TAGESFAHRTEN IM HERBST

September
27.09.07 BUGA Gera/Ronneburg 38,00 €

Fahrt im RB, Eintritt BUGA 2007 inkl. 6 Std. Aufenthalt,
Reisebegleitung

Oktober
02.10.07 Görlitz 24,00 €

Fahrt im RB, Stadtführung Görlitz, RL
03.10.07 Abschlussradtour Spreewald – Gurkenradweg

Fahrt im Reisebus mit Radanhänger, Imbiss mit 
Getränk, geführte Radwanderung 30,00 €

06.10.07 Pilzzucht Münzner 34,00 €
Fahrt im RB, Führung durch Pilzzucht, 
Mittagessen, Moorwanderung, Kaffeegedeck, 
kleines Programm, RL

08.10.07 Riesaer Nudeln/Burg Mildenstein 31,00 €
Fahrt im RB, Eintritt Burg Mildenstein, Eintritt 
und Führung im Nudelcenter, Mittagessen, RL

10.10.07 Prag mit Schiff 44,00 €
Fahrt im RB, Mittagessen, Kaffeegedeck, 
Schifffahrt auf der Moldau (mit Stadterklärung), RL

11.10.07 Hinter den Kulissen von WITT Weiden 31,00 €
Fahrt im RB, Führung im Versandhaus mit 
Einkaufsmöglichkeit, Spaziergang durch Weiden, 
Mittagessen, Kaffeegedeck, Besichtigung 
Glasbläserei, RL

14.10.07 Lindenvorwerk Kohren-Sahlis – Gitte & Klaus 49,00 €
Fahrt im RB, Veranstaltung, Kaffeegedeck, 
Abendessen, RL

15.10.07 Nürnberg/Delphinarium 35,00 €
Fahrt im RB, 5 Std. Aufenthalt, RL zzgl. Eintritt

16.10.07 Tropical Island Resort 23,00 €
Fahrt im RB, 5 Std. Aufenthalt,  zzgl. Eintritt
Reisebegleitung

18.10.07 Filmstadt Babelsberg 27,00 €
Fahrt im RB, 6 Std. Aufenthalt,  zzgl. Eintritt
Reisebegleitung

20.10.07 Franzensbad/Tanz 44,00 €
Fahrt im RB, Stadtführung Franzensbad, 
Besuch des Casinos, Mittagessen, Tanz, RL

20.10.07 Radeberger Biertheater ab 46,00 €
Fahrt im RB, Eintritt „Radeberger Biertheater”, 
Kaffeegedeck, Reisebegleitung

28.10.07 Saisonabschlussfahrt 32,00 €
Fahrt im Reisebus, Mittagessen, Kaffeegedeck, 
Unterhaltungsprogramm, RL

31.10.07 Weltstadt Berlin 35,00 €
Fahrt im RB, Große Stadtrundfahrt mit 
Stadtführer, RL

30.10.07 „Marc Pircher” Silberscheune Pobershau 57,00 €
Fahrt im RB, Veranstaltung, Autogrammstunde, 
Mittagessen, Kaffeegedeck, Tanz, RL

www. Rei fenSei fer t .de
Für guten Kontakt  zur  Straße

Ist der Keller zu klein, wir lagern Ihre Räder günstig ein!
Breitenlehn 1a, 09127 Chemnitz-Adelsberg, Tel.: 0371-77 26 72

Anzeigen: Telefon 03722-502000 e-mail: verlag@riedel-ohg.de
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Landmaschinenmechanikermeister • Groß- und Einzelhandel mit Pumpen- und Abwassertechnik

Pumpenanlagen der neuesten Generation
Die STEEL PUMPS Baureihe von Calpeda

Aus unserem Angebot:

PUMPENTECHNIK
für Industrie, Landwirtschaft, 

private Haushalte

Sie suchen einen Spezialisten?
Wir sind Ihr Ansprechpartner!

• Pumpen und Anlagen für Wasser und 
Abwasser

• Reparatur von Pumpen (auch fast alle
DDR-Fabrikate) Gartentechnik, Landgeräte

• Reichhaltiges Zubehör für alle Pumpen-  
systeme, Schläuche, Armaturen, Behälter,
Druckkessel

• Weidezaungeräte und Material, Draht,
Pfähle, Isolatoren, Schafnetze, Wildzäune

• Brunnensäuberung
• Kernbohrungen von 40 - 200 mm
• Wartung von Pumpenanlagen für Wasser 
+ Abwasser

09648 Altmittweida, Dorfstraße 4, Telefon: (0 37 27) 9 29 02 
Mo. - Mi. 14.00-18.00 Uhr, Do., Fr., Sa. 9.00 - 12.00 Uhr, www.sporbert-pumpen.de 

▲

Hauswasserautomat
SERVO-JEXM

▲

4“ Unterwasser-
pumpen aus CrNi-
Stahl, Winner 

▲

mehrstufige selbstansaugende
Kreiselpumpe aus Rotguß +
Edelstahl, besonders leise +
langlebig, ASPRI

▲

Tauchmotorpumpen 
für Haus und Garten
BEST ONE/BEST 
ONE VOX

▲

Selbstansaugende
Kreiselpumpe, SK-32/Mgk

Tauchmotor-
pumpen für
Abwasser und
Schmutzwasser
DW - DW VOX

▲

Universal, innovativ, zuverlässig 
Wasserautomaten der STEELPUMPS Baureihe verfügen über inte-
grierte elektronische Steuerungen, können trocken oder als Tauch-
pumpe aufgestellt werden, arbeiten vollautomatisch und sind somit
für verschiedene Anwendungen, Betriebs- und Einbaubedingun-
gen geeignet. Trockenlaufschutz und Antiblockadesystem sorgen
für reibungslose Funktion.

Einfachste Installation und unkomplizierte 
Bedienung machen STEELPUMPS
zur idealen Lösung für den Instala-
teur. Anschließen, Befüllen,
Einschalten-Fertig.

Einsetzbar bei allen
Anforderungen der
Wasserversor-
gung, Be-wässe-
rung, Regen-
wassernutzung, 
Industrie- und 
Gebäudetechnik.
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Kirchen Nachrichten 

„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, ich habe
dich erlöst, ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein."

Jesaja 43,1
Liebe Eubaer!
wie ist das, wenn uns jemand bei unserem Namen ruft? Erschrecken wir
da? Freuen wir uns? Sicher ist es davon abhängig, wer uns mit welchem
Anliegen zu sich ruft. Ist es der Chef, der uns zum Rapport ruft oder der
Ehepartner, der uns in die Arme schließt. Der große jüdische Denker Martin
Buber spricht von sechs Gespenstern, die sich in der Begegnung zweier
Menschen treffen. Fiktiv spricht er von Peter und Paul. Da ist Peters
Meinung, wie Paul über ihn denkt - das erste Gespenst. Da ist Peters
Meinung darüber, wie Paul über ihn denken sollte - das ist das Zweite und
da ist die Meinung, wie Paul über sich selbst denkt - das Dritte. Das selbe
gilt dann auch für Paul - sechs Gespenster. Einen echten Dialog zu führen,
ist gar nicht so einfach. Manche rufen mich und wollen mich gar nicht. Sie
wollen nur etwas, was ich kann. Ich werde gerufen und benutzt. 
Wenn Gott uns aber mit unseren Namen ruft, ist das etwas ganz anderes.
Er meint uns wirklich. Er will uns ganz, mit Haut und Haaren. Wir brauchen
bei ihm keine Angst mehr haben. Wir sind davon erlöst, uns einen eigenen
Namen bei Anderen zu schaffen. Es findet tagtäglich in dieser Welt ein
Kampf um Namen statt. Jeder will einen großen Namen haben, beliebt,
bekannt und gelobt werden. Das tut gut, wenn mein Name aufleuchtet. Und
diese Denken zieht auch in unsere Kirchen ein. Gott sei dank, davon sind
wir erlöst. Wir brauchen keine Angst mehr haben, vor den eigenen und
auch nicht vor den fremden Gespenstern. Wir dürfen echt sein und echt
werden. Sicher will Gott uns auch verändern, aber davor dürfen wir sein -
das ist Erlösung. Es ist völlig ausreichend, das unser Name bei Gott
bekannt ist und im Buch des Lebens steht.

Ihr Pfarrer Michael Hecker

Besondere Veranstaltungen und Hinweise
Postkarten mit der Bild der Eubaer Kirche können zum Preis von 1 Euro
pro Stück in der Kanzlei käuflich erworben werden. Außerdem liegen Sie im
Ausgangsbereich der Kirche aus. Der Erlös wird für die Sanierung der Orgel
verwendet.

In diesem Jahr wird der Erntedankgottesdienst in der Kirche stattfinden.
Erntegaben können am Tag davor, am Samstag, den 22. September 2007
in der Zeit von 14.00 - 17.00 Uhr in die Kirche gebracht werden. 

Am Reformationstag, am 31. Oktober 2007 findet ein besonderes Konzert
in der Eubaer Kirche statt. Die Glory Gospel-Singers aus New York wollen
die Zuhörer mit wundervollen Gospelgesängen und ansteckender Stim-
mung begeistern. Karten gibt es in der Kanzlei und auch an der Abendkas-
se. Das Konzert beginnt 20.00 Uhr. Bitte weitersagen!

Vom 3.-7. Oktober finden in Chemnitz die Landeskirchenmusiktage der
Landeskirche Sachsen statt. Viele Veranstaltungen (Seminare, Chorprojek-
te, Exkursionen und Konzerte) sind in Chemnitz bzw. Umland geplant. Das
Gesamtprogramm findet man auf den entsprechenden Flyern, auf Plakaten
oder im Internet unter www.landeskirche-sachsen.de.
Ein Höhepunkt ist z.B. die Orgelnacht am Donnerstag, den 4.10. von 19.00-
23.00 Uhr. Beginn ist in der St. Andreas-Kirche. Nach dieser ersten Station
geht es mit Bussen weiter von Kirche zu Kirche. 

Schon jetzt möchten wir zu unserer für alle Eubaerinnen und Eubaer offe-
nen Aktion „Lebendiger Adventskalender“ einladen. Zum zweiten Male
werden Gastgeber in Euba in der Adventszeit ihre Türen täglich 18.00 Uhr
(außer an den Sonntagen) für kleine und große Besucher öffnen: zu einer
Zeit der gemeinsamen Besinnung und  Begegnung, zu Fröhlichkeit und
Singen, Basteln oder Geschichten hören. Je nachdem, wie es gestaltet ist.
Die Adventslaterne vom vorigen Jahr wird dabei wieder von Haus zu Haus
weitergereicht werden. Wer als Gastgeber mitmachen möchte, melde sich

bitte bis Ende September bei Esther Neubert (Telefon 03726/789181) oder
im Pfarramt. Alle anderen sind herzlich in die offenen Häuser eingeladen.
Wer wann welche Türen öffnet, ist ab November im Pfarramt bzw. auf
Aushängen zu erfahren. Beim Pyramidenanschieben werden dazu auch
Faltblätter mit den Adressen verteilt. Lassen Sie sich einladen und seien Sie
dabei, wenn die Türen des Lebendigen Adventskalenders geöffnet werden!

Regelmäßige Veranstaltungen
Treff christlicher Rentner: immer montags 14.00 Uhr
(am 01.Oktober, 5. November und 3. Dezember.)
Ansprechpartner:  Pfr. Hecker  (Tel.: 701099)
Chor: dienstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner:  Kantor Schubert  St. Andreas
Christenlehre: nach Absprache
Ansprechpartnerin:  Susann Helmert (Tel.: 0371/5430621)
Konfirmandenblockunterricht: samstags von 10.00 - 15.30 Uhr
Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker (701099)
Junge Gemeinde: freitags von 19-21.00 Uhr
Ansprechpartner:  Susi Helmert  
Gesprächskreis: immer am ersten Montag im Monat 20.00 Uhr
Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker
Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr

Gottesdienstdienstkalender
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. An jedem Sonntag
(außer beim Familiengottesdienst)  gibt es für die Kinder  die "Eubaer
Kinderkirche".  Wir freuen uns auf Sie und Euch!

September
09.09. 14.00  Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn 

Pfr. Hecker/ Frau Helmert
16.09. 9.30  Uhr Lektorengottesdienst
23.09. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Erntedankfest

in der Eubaer Kirche, Pfr. Hecker
30.09. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr.i.R. Amelung

Oktober
07.10. 10.00  Uhr Auszeitgottesdienst als 

Familiengottesdienst, Pfr. Hecker
mit Taufe und anschließendem Kirchenkaffee

14.10. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr.i.R. Schubert
21.10. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst zur Kirchweih

Pfr. Hecker
28.10. 9.30  Uhr Andacht mit Kirchgemeindeversammlung

Pfr. Hecker

November
04.11. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr.i.R.Beier
11.11. 9.30  Uhr Familiengottesdienst zum Martinstag  

Pfr. Hecker/Frau Helmert
25.11. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst 

zum Ewigkeitssonntag, Pfr. Hecker

Dezember
02.12. 10.00 Uhr Auszeitgottesdienst als Familiengottesdienst

mit anschließendem Kirchenkaffee, 
Pfr. Hecker

08.12. 4.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit anschließender
Adventfeier der Senioren, Pfr. Hecker

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr /Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Michael Hecker (Tel.: 701099) - Sprechzeiten nach Vereinbarung

Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden bei Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3,  Tel.: 03726/713965
bzw. während der Kanzleiöffnungszeiten
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